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Bericht: 
Die DB Netz AG teilt der Stadt Münster mit, dass mit der Aufhebung des Bahnüberganges an der 
Heroldstraße der weiter östlich gelegene Bahnübergang Galgenheide ebenfalls aufgegeben wer-
den soll und fragt an, ob gravierende Gründe gegen eine Aufhebung des Bahnüberganges spre-
chen. 
 
Der Bahnübergang wird derzeit nur noch von Radfahrern und Fußgängern genutzt. Die Verwal-
tung war bereits bei der Planung zur Aufhebung des höhengleichen Bahnüberganges an der He-
roldstraße davon ausgegangen, dass die geplante Eisenbahnunterführung im Zuge der verlegten 
Heroldstraße auch den weiter östlich gelegenen höhengleichen Bahnübergang Galgenheide er-
setzen wird. Fußgänger und Radfahrer können künftig verkehrssicher im Zuge der verlegten He-
roldstraße die Eisenbahnstrecke queren.  
 
Die Verwaltung beabsichtigt, der DB Netz AG mitzuteilen, dass aus ihrer Sicht keine gravieren-
den Gründe gegen eine Aufhebung des BÜ Galgenheide sprechen und die notwendigen Planun-
gen zur Aufhebung des BÜ im Rahmen der laufenden Planung zur Aufhebung und Rückbau des 
BÜ Heroldstraße angestoßen werden können. 
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